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Tatbestand:
Die Stadtmarketing Veranstaltung „Erkelenzer Adventsdorf“ wird gemäß Beschluss des Rates der 
Stadt Erkelenz vom 04.07.2018 seit 2019 durch die Firma CTC Tradition und Markt GmbH ausge-
richtet. Der Vertrag endet zum Weihnachtsfest 2024. Eine weitere Verlängerung des Vertrages ist 
nicht möglich und eine Ausschreibung ist erforderlich. 

Nach dem abgeschlossenen Innenstadtumbau im Jahr 2025 soll im Bereich des Alten Rathauses 
wieder ein Adventsdorf stattfinden. Mit seiner optischen Anmutung und dem dargebotenen Rah-
menprogramm soll das Adventsdorf dem historischen Stadtkern und dem wertigen Umfeld ge-
recht werden, um das Image, die Attraktivität und das Ansehen der Stadt Erkelenz als Kultur- und 
Wirtschaftsstandort zu fördern und die Zahl der Besuchenden und Gäste zu steigern. 

Als Veranstaltungsfläche steht der neu geschaffene Marktbereich in unmittelbarer Nähe des Alten 
Rathauses (ca. 720 qm) und der Kirche Sankt Lambertus sowie optional eine Fläche auf dem Jo-
hannismarkt (ca. 900 qm) zur Verfügung. 
Mit Blick in die Zukunft könnte die Burgstraße sowie der Bereich der Burg Erkelenz als Veranstal-
tungsfläche (ca. 600 qm) ebenfalls mit eingebunden werden. 

Ausschreibung
Im Rahmen eines öffentlichen Ausschreibungsverfahrens soll ein Vertragspartner zur Ausrichtung 
des Erkelenzer Adventsdorfes für die Jahre 2025 bis 2028 mit der Option der zweimaligen jährli-
chen Verlängerung bis spätestens 2030 gefunden werden. 

Die Ausschreibung erfolgt in zwei Losen. 

Sollte zu Los 1 kein vollumfängliches und nach Prüfung und Wertung durch ein Gremium stimmi-
ges Konzept durch einen Interessenten vorgelegt worden sein, werden ggf. verschiedene Bewer-
bende zu Los 2 zur Ausrichtung eines Erkelenzer Adventsdorfes o. ä. aufgefordert bzw. zur Ergän-
zung des vorliegenden Konzeptes zu Los 1 beauftragt. 
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Los 1

Gesucht wird ein Veranstalter mit einem für die Stadt Erkelenz passenden Konzept. Gewünscht ist 
eine einheitliche, ansprechende Gestaltung, die eine weihnachtliche Atmosphäre schafft und so-
mit dem Charakter eines Adventsdorfes oder eines weihnachtlichen Themenmarktes gerecht wird. 
Besonderes Augenmerk wird auf dem Schmuck- und dem Lichtkonzept des Adventsdorfes liegen. 
Neben herkömmlichen Angeboten eines Weihnachtsmarktes sind zusätzliche weihnachtliche At-
traktionen wie eine Weihnachtspyramide, eine Feuerzangenbowle, eine Almhütte, eine Curling-
bahn, ein Nostalgie-Karussell oder ein historisches Kettenkarussell erwünscht.

Pluspunkte gibt es außerdem für die Einbeziehung regional Anbietender und Besonderheiten, für 
kunsthandwerkliche Live-Vorführungen unter Einbindung des Publikums und Angebote von fair 
und nachhaltig produzierten Produkten. 

Los 2
Gesucht werden Bewerbende für Verkaufsstände wie z. B. Verkaufsstände mit Geschenkartikeln / 
mit Getränken / Weihnachtspyramide / Feuerzangenbowle / Almhütte / Curlingbahn / Nostalgie-
Karussell o. ä. 

Ein Anspruch auf Teilnahme sowie im Falle der Teilnahme auf einen festen Standplatz hat der Be-
werbende nicht. 

Der/die Bewerber zu Los 2 sollen ggf. zur Ergänzung des zu Los 1 ausgearbeiteten Konzeptes be-
auftragt werden. 

Anforderungen

Los 1

Aufbauplanung / Anordnung der Bauten mit Entwurf
Die Anordnung in Form von teilüberdachten Ständen wird bevorzugt. Als Mittelpunkt des Advents-
dorfes wird eine überdachte, wind- und wettergeschützte Fläche mit Sitzmöglichkeiten für min-
destens 100 - gerne deutlich mehr – Personen gefordert, um den Besuchenden die Erfahrbarkeit 
einer vorweihnachtlichen Stimmung und Atmosphäre zu ermöglichen und die Verweildauer zu 
erhöhen. Eine Bühne zur multifunktionalen Nutzung für Auftritte von Kunsttreibenden oder Dar-
bietungen von Kindergartengruppen oder ähnlichem ist an präsenter Stelle zu integrieren. 

Material der Bauten
Der wettergeschützte Mittelpunkt sowie alle ergänzenden Verkaufsstände sowie sonstigen Be-
standteile des Adventsdorfes, somit sämtliche baulichen Einrichtungen, sind aus Holzprodukten 
oder anderen holzverkleideten festen Baustoffen herzustellen, die durch eigene Schwere mit dem 
Erdboden verbunden sind. Die Grundfläche der Verkaufsstände soll rechteckig beschaffen sein. 
Abweichende bauliche Strukturen sind im Ausnahmefall zulässig, z. B. Weihnachtspyramide, No-
stalgie-Karussell u. ä. 

Optische Gestaltung des Adventsdorfes mit seinen Ständen
Die gesamte Gestaltung des Adventsdorfes soll eine weihnachtliche Atmosphäre schaffen und ist 
entsprechend zu gestalten und einzurichten. Vorderfronten und sichtbare Standseiten sind zu de-
korieren. Frisches Tannengrün und besondere Gestaltungsakzente sind gewünscht. Eine elektri-
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sche Weihnachtsbeleuchtung, nicht impulsgesteuert und bestehend aus Leuchtmitteln mit gelbem 
und warmem Licht, ist am Giebel der Verkaufsseite/n anzubringen. 

Ausstellerangebot / Branchenmix
Mit Blick auf die begrenzten Marktflächen kommt einer ausgewogenen Angebotsstruktur zur Ver-
wirklichung eines weihnachtlichen Adventsdorfes eine besondere Bedeutung zu. Der Branchenmix 
sollte in jedem Fall beinhalten: Kunsthandwerk, Geschenkartikel, Gastronomie, Imbiss, diverse 
Heiß- und Kaltgetränke wie Glühwein, Punsch, Feuerzangenbowle etc., Süßwaren, kulinarische 
Spezialitäten, Deko-Artikel, Weihnachtspyramide, nostalgisches Karussell (keine sonstigen Schau-
stellerfahrgeschäfte). Die verwendeten Produkte sollten aus der Region bezogen werden.

Das Adventsdorf sollte eine Vielfalt von kunsthandwerklichen Erzeugnissen aufweisen. Die Herrich-
tung eines Handwerkerdorfes (traditionelles Handwerk live erleben) wird bevorzugt. Sehr er-
wünscht sind Bewerbungen in den Spezialisierungen der kleinhandwerklichen Bereiche wie Glas-
bläserei, Muldenhauerei, Zierkerzenherstellung, Besenbinderei. Neben dem Verkauf sind hand-
werkliche Vorführungen am Stand sehr erwünscht. 

Nachhaltigkeit 
Bei den Speisenständen ist Einweggeschirr aus nachwachsenden Rohstoffen zu verwenden. Die 
Verwendung von Plastikgeschirr ist verboten. Für den Ausschank bei den Getränkeständen sind 
ausschließlich Trinkgefäße aus festem Material (Glas, Ton oder Porzellan), die für Heißgetränke 
geeignet sind, zu benutzen. 

Aktionen und Rahmenprogramm 
Ein ausgedehntes Kinderprogramm wird bevorzugt, um die vielen Erkelenzer Familien mit Kindern 
anzusprechen und zu einem Besuch der Innenstadt und des Adventsdorfes einzuladen.
Ein Stand für wechselnde Aussteller aus dem Bereich Hobbykunst und soziale Einrichtungen ist an 
den Wochenenden kostenfrei zur Verfügung zu stellen und zu integrieren.

Vertragslaufzeit
Die Durchführung des Erkelenzer Adventsdorfes wird für den Zeitraum November 2025 bis 31. De-
zember 2028 mit der Option der zweimaligen jährlichen Verlängerung bis spätestens 31. Dezember 
2030 ausgeschrieben. 

Wird der Vertrag nicht bis zum 31. Januar 2027 gekündigt, verlängert er sich um weitere 12 Monate 
bis 31. Dezember 2029. Wird der Vertrag bei Nutzung der Verlängerungsoption für 2029 nicht bis 
zum 31. Januar 2028 gekündigt, verlängert er sich um weitere 12 Monate bis zum 31. Dezember 
2030 und endet somit ohne vorherige Kündigung zum 31. Dezember 2030. 

Los 2
Interessenten, die sich für einen Standplatz bzw. einen Verkaufsstand als Ergänzung des zu Los 1 
seitens eines Mitbietenden vorgelegten Konzeptes bewerben möchten, haben ein vollständig aus-
gefülltes Formblatt „Bewerbungsbogen“ einzureichen. Sollten Interessierende sich für mehrere 
Standplätze bewerben wollen, so ist je Standplatz einmal das Formblatt „Bewerbungsbogen“ aus-
zufüllen. 
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Anforderungen
Gegenstand des Erkelenzer Adventsdorfes sind Waren, die hinsichtlich ihrer Beschaffenheit, ihres 
Verwendungszwecks oder ihrer Gestaltung einen Bezug zu Weihnachten aufweisen.

Material der Bauten
Die Verkaufsstände sind aus Holzprodukten oder anderen holzverkleideten festen Baustoffen her-
zustellen, die durch eigene Schwere mit dem Erdboden verbunden sind. Die Grundfläche der Ver-
kaufsstände soll rechteckig beschaffen sein. Abweichende bauliche Strukturen sind im Ausnahme-
fall zulässig, z. B. eine Weihnachtspyramide, ein Nostalgie-Karussell u. ä. 

Optische Gestaltung der Verkaufsstände
Die gesamte Gestaltung des Erkelenzer Adventsdorfes soll eine weihnachtliche Atmosphäre schaf-
fen und die Verkaufsstände sind entsprechend zu gestalten und einzurichten. Vorderfronten und 
sichtbare Standseiten sind zu dekorieren. Frisches Tannengrün und besondere Gestaltungsakzen-
te sind gewünscht. Eine elektrische Weihnachtsbeleuchtung, nicht impulsgesteuert und bestehend 
aus Leuchtmitteln mit gelbem und warmem Licht, ist am Giebel der Verkaufsseite/n anzubringen. 

Vertragslaufzeit
Die Bewerbung zur Teilnahme am Erkelenzer Adventsdorf mit einem Verkaufsstand wird für den 
Zeitraum November 2025 bis 31. Dezember 2028 mit der Option der zweimaligen jährlichen Ver-
längerung bis spätestens 31. Dezember 2030 ausgeschrieben. 

Wird der Vertrag nicht bis zum 31. Januar 2027 gekündigt, verlängert er sich um weitere 12 Monate 
bis 31. Dezember 2029. Wird der Vertrag bei Nutzung der Verlängerungsoption für 2029 nicht bis 
zum 31. Januar 2028 gekündigt, verlängert er sich um weitere 12 Monate bis zum 31. Dezember 
2030 und endet somit ohne vorherige Kündigung zum 31. Dezember 2030. 

Ablauf des Auswahlverfahrens

Die Auswahl der eingereichten Konzepte erfolgt durch ein Gremium mit folgender Besetzung: 

 Dem Bürgermeister,
 zwei hauptamtliche Dezernenten der Stadt Erkelenz,
 ein/eine Vertreter/in des Amtes für Strukturwandel und Wirtschaftsförderung,
 ein/eine Vertreter/in des Citymanagements,
 ein/eine Vertreter/in des Gewerberings,
 jeweils eines/r politischen Vertreters/in der im Stadtrat vertretenen Fraktionen.

Die formelle Prüfung der eingegangenen Bewerbungen zu Los 1 und Los 2 erfolgt durch die Zentra-
le Vergabestelle der Stadt Erkelenz.

Im Anschluss prüft das vorgenannte Gremium die eingereichten Konzepte zu Los 1 bzw. die einge-
reichten Bewerbungen zu Los 2. Die Belange der Jury-Mitglieder finden gleichberechtigt Berück-
sichtigung. 
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Bewertungsmatrix – Los 1

Konzeptbewertung und – gewichtung
Die konzeptionellen Angaben werden durch die Auswahlkommission entsprechend der im Folgen-
den benannten Zuschlagskriterien bepunktet. Es sind maximal 210 Punkte erreichbar.
 
Die Punktebewertung erfolgt in Anlehnung an das Schulnotensystem:

Null Punkte: unzureichend
ein Punkt: ausreichend
zwei Punkte: befriedigend
drei Punkte: gut
vier Punkte: sehr gut
fünf Punkte: hervorragend. 

Die Addition der Punkte je Bewertungskriterium ergibt eine Gesamtpunktzahl. Bei Punktzahl-
gleichheit mehrerer Bewerbender wird das Hilfskriterium „bekannt und bewährt“ herangezogen. 
Bei anschließender Punktgleichheit entscheidet das Los. 

Nr. Bewertungskriterien Gewichtung Bezug Punkte 
(1 bis 5)

1 Gestaltung der Gesamtfläche 5 Optische Aufmachung und Detail-
liertheit der Gestaltung der Ge-
samtfläche, Themenwahl

2 Referenzen, bisherige Erfah-
rungen

6 Erfahrungen mit Veranstaltungen, 
insbesondere von Weihnachts-
märkten bzw. gleichwertigen Ver-
anstaltungen

3 Anordnung der Aufbauten 
des Marktes

6 Einheitliche Gestaltung, Verpla-
nung der Fläche, Entstehung einer 
weihnachtlichen Atmosphäre

4 Branchenmix 6 Produktvielfalt (kunsthandwerkli-
che Erzeugnisse) und Qualität des 
Gesamtangebotes unter Berück-
sichtigung weihnachtlicher Orien-
tierung

5 Gastronomie- und Warenan-
gebot

6 Angebote hochwertiger Erzeugnis-
se und gastronomischer Angebote 
in Bezug auf Weihnachten und 
regionalem Bezug

6 Schmuck- und Lichtkonzept 6 Wertigkeit der Außen- und Innen-
dekoration, Schaffung einer weih-
nachtlichen Atmosphäre

7 Aktionen / Rahmenpro-
gramm

4 Bewertung der geplanten Aktio-
nen, kulturelles Angebot, Bühnen-
programm, Kinderprogramm

8 Reinigung, Abfallbeseitigung, 
Sanitärkonzept

4 Lösung der Abfallbeseitigung und 
Reinigung, Bereitstellung von Sani-
täranlagen

Bewertungsmatrix – Los 2

Das Auswahlkriterium zur Beurteilung der Bewerbungen für die Teilnahme am Erkelenzer Ad-
ventsdorf mit einem Verkaufsstand ist die „Attraktivität“. Zur Untergliederung dieses Auswahlkri-
teriums werden folgende Merkmale gleichwertig herangezogen:
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Warenangebot, Standbeschaffenheit, Standgestaltung und Warenpräsentation. Die Bewertung der 
Merkmale erfolgt insbesondere anhand nachstehender Hilfsmerkmale. Es sind maximal 115  Punk-
te erreichbar. 

Warenangebot
Originalität, Besonderheit, Spezialität, Alleinstellung, Qualität, Neuheit, Familienfreundlichkeit, 
Umweltfreundlichkeit, Regionalität (max. 45 Punkte)

Standbeschaffenheit
Form, Größe, Zustand, Materialqualität, Barrierefreiheit, Neuheit (max. 30 Punkte)

Standgestaltung
Weihnachtliche Dekoration, weihnachtliche Beleuchtung, 
besondere Designelemente (max. 15 Punkte)

Warenpräsentation
Optik, Wertigkeit, Übersichtlichkeit, Preisauszeichnung, Umweltfreundlichkeit (max. 25 Punkte)

Weitere Hilfsmerkmale können hinzugezogen werden. Ist nicht jedes Hilfsmittel bewertbar oder 
ergeben bestimmte Hilfsmerkmale keinen hinreichenden Aufschluss zur Bewertung einer Bewer-
bung, sind verbleibende oder hinzugezogene Hilfsmerkmale Beurteilungsgrundlage.

Für jedes vorgenannte Merkmal werden Punkte von null bis fünf Punkten, wie nachstehend erklärt, 
vergeben:

Null Punkte: unzureichend
ein Punkt: ausreichend
zwei Punkte: befriedigend
drei Punkte: gut
vier Punkte: sehr gut
fünf Punkte: hervorragend. 

Die Addition der Punkte je Merkmal ergibt eine Gesamtpunktzahl. Bei Punktzahlgleichheit mehre-
rer Bewerbende wird das Hilfskriterium „bekannt und bewährt“ herangezogen. Bei anschließender 
Punktgleichheit entscheidet das Los. 

Beschlussentwurf (als Empfehlung für den Haupt- und Finanzausschuss und für den Rat):
„Die Verwaltung wird beauftragt das öffentliche Ausschreibungsverfahren durchzuführen und den 
seitens des Rates ausgewählten Vertreter*innen der Fraktionen zu gegebener Zeit die eingegange-
nen Angebote zwecks Bewertung zur Verfügung zu stellen.“

Klima-Check:
Trägt der Beschlussentwurf zum Klimaschutz oder zur Klimafolgenanpassung bei?

Ja ☐ Nein x

Keine Relevanz

Finanzielle Auswirkungen:
Keine
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Anlagen:
Bewerbungsbogen
Bogen Regionalität



                                                                                                             

LOS 2 

 

Bewerbungsformular für einen Verkaufsstand                                                                                                                   

Erkelenzer Adventsdorf   

 

Mit diesem Formular können Sie sich für das Erkelenzer Adventsdorf in den Jahren 2025 und     

2026 bewerben. 

Veranstaltungszeitraum 

Beginn:    Frühestens am Montag vor dem Totensonntag 

Ende:    23. Dezember 

Am Totensonntag bleibt das Adventsdorf bis 18 Uhr geschlossen. 

 

Antragssteller*in 

________________________________   ________________________________                                                   

Firmenname       Inhaber*in: Name, Vorname          

________________________________   ________________________________                                                   

Firmenadresse: Straße, Nr.    PLZ, Ort          

________________________________   ________________________________                                                   

Festnetz      Mobil          

________________________________   ________________________________                                                   

E-Mail         Internetseite 

          

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens elektronisch 

über den Vergabemarktplatz der Wirtschaftsregion Aachen ein:  

https://www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de 

 

                                                                                                         



 

Art des Angebots 

 

Es ist pro Angebot/Stand ein Bewerbungsformular auszufüllen! 

□ Ausschank* 

□ Imbiss und Sachartikel* 

□ Imbiss ohne Ausschank* 

□ Sachartikel* 

□ Fahrgeschäft* 

 

* Ausführliche Warenbeschreibung/Auflistung der gesamten Produktpalette: 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

Bitte aussagekräftige Fotos der Produkte sowie einer von Ihnen eingerichteten Hütte oder 

des Individualbaus im geschlossenen und geöffnetem Zustand beifügen! 

 

Bei den Speisenständen ist Einweggeschirr aus nachwachsenden Rohstoffen zu verwenden. Die 

Verwendung von Plastikgeschirr ist verboten. Für den Ausschank bei den Getränkeständen sind 

ausschließlich Trinkgefäße aus festem Material (Glas, Ton oder Porzellan) zu benutzen. Die 

Trinkgefäße müssen geeicht sein und durch Eichstrich das Volumen erkennen lassen.  

Der Preis für ein alkoholfreies Getränk muss deutlich unter den Preisen für alkoholische Getränke 

liegen. Neben einem reichhaltigen Angebot von Speisen, Imbisswaren (zum Beispiel Bratwürste, 

Reibekuchen oder ähnliches) und Getränken sind weihnachtliche Backwaren und auch sonstige 

Süßspeisen zulässig.  

Bei Ausschank von Alkohol ist ein Antrag für die Erlaubnis zur vorübergehenden Ausübung des 

Gaststättengewerbes gemäß §12 Gaststättengesetz (Gestattung) zu beantragen und eine Gebühr 

zu zahlen. Dies gilt auch bei einem Betriebssitz in einem anderen Bundesland. 

 

 

 



Standplatzwunsch 

□ Veranstaltungsfläche am Alten Rathaus     Priorität:   1  □    2  □ 

□ Johannismarkt                                                 Priorität:   1  □    2  □ 

 

Einen Anspruch auf einen Standplatz in bestimmter Lage oder Größe besteht nicht.                                              

Bitte geben Sie bei Ihrem Standplatzwunsch Ihre Priorität an. 

 

Individualbau 

Grundfläche (mit Dachüberständen): 

Länge (Front) _____________m, Tiefe ___________m 

Es ist zwingend notwendig eine entsprechende Grundrisszeichnung einzureichen! 

 

Infrastruktur 

□ Stromanschluss: Anzahl Anschlüsse _______, Anschlussdefinition ______________________ 

□ Frischwasseranschluss 

□ Schmutzwasseranschluss 

 

Teilnehmer*innen haben ein dem Strombedarf angepasstes Stromkabel mitzubringen. Die Länge 

ist im Vorfeld mit der Stadt Erkelenz abzustimmen. Für den Frisch- sowie Schmutzwasseranschluss 

werden ggfs. in der Nähe des Standes Anschlussmöglichkeiten bereitgestellt. 

 

Schauhandwerk 

□ ja 

□ nein 

 

Konkrete Beschreibung: 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

Regionalität 

□ ja, Anlage ‚Regionalität‘ ist beigefügt (Nachweis, dass wesentliche Bestandteile des Sortiments     

  in der Region produziert werden) 

□ nein 

 

 

 



Sonstiges 

Hier ist Platz für Ihre Mitteilungen, Wünsche und Anregungen: 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

Zur Vorlage im Bewerbungsverfahren zum Erkelenzer Adventsdorf 

Firma  

(vollständige Angabe, bei 

juristischer Person wie im 

Handelsregister angegeben)  

 

Namen und Vornamen aller 

-Inhaber (bei natürlichen Personen 

bzw. Personengesellschaften) 

-Geschäftsführer oder Vorstand 

sowie Prokuristen (bei juristischen 

Personen) 

 

Name und Vorname der Person, 

die diese Erklärung abgibt 

 

 

Erklärung 

Hiermit erkläre ich, dass der mir zugewiesene Standplatz nur zum Geschäftsbetrieb des 

Inhabers/der Inhaberin und nur zum Verkauf des zugelassenen und mit diesem Bewerbungsbogen 

angemeldeten Warenangebotes genutzt wird. Weiterhin verpflichte ich mich, den zugewiesenen 

Standplatz nicht an eine andere Person weiterzugeben. Mir ist bekannt, dass im Falle einer 

Weitergabe des Standplatzes der Veranstalter berechtigt ist, den Platz auf meine Kosten räumen zu 

lassen. 

Weiter erkläre ich mit meiner Unterschrift, dass die hier gemachten Angaben zu Inhaber*innen 

bzw. den vertretungsberechtigten Personen vollständig sind. 

Zugleich erkläre ich mit meiner Unterschrift, dass mir und meiner Kenntnis nach hinsichtlich dieser 

aufgeführten Personen keine Gewerbetätigkeit wegen Unzuverlässigkeit untersagt wurde und 

auch keine Erlaubnis wegen Unzuverlässigkeit widerrufen oder zurückgenommen wurde und dass 

auch keine entsprechenden Verfahren anhängig sind. 

Hierzu erkläre ich außerdem, dass ich diese Erklärung nach bestem Wissen abgebe und in Bezug 

auf die o.g. weiteren Personen hierzu diese jeweils zuvor entsprechend befragt habe. 

 

 

_____________________________________                   _____________________________________ 

  Ort, Datum     Unterschrift Antragsteller*in 



Antragsteller  

Name, Vorname (Vertretungs-

berechtigte/r bei juristischer Person) 

 

 

Anlage Nachweis der Regionalität                                                                                                           

zum Antrag auf Zulassung zum Adventsdorf 

Mein/unser Sortiment zum Adventsdorf wird im Wesentlichen von folgenden Bestandteilen 

geprägt (z. B. Getränke, Fleisch, Pommes, Waren …), welche zu einem nachvollziehbaren Anteil 

vollständig in der Region produziert wurden: 

Lfd.    

Nr. 

Wesentlicher Bestandteil des 

gesamten Sortiments 
Anteil 

hiervon am 

gesamten 

Sortiment   

(in %) 

Davon 

vollständig in 

der Region 

produziert    

(in %) 

Name des/ der jeweiligen in 

der Region ansässigen 

Produzenten 

1 

    

2 

 

    

3 

    

4 

    

5 

    

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die hier gemachten Angaben nach besten Wissen und 

Gewissen erfolgten. 

 

___________________________________                   ___________________________________ 

Ort, Datum                                                                                       Unterschrift Antragsteller/in    
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